


BUGA BÜRGERBETEILIGUNG 2020
2. Treffen des BUGA-Beteiligungs-Beirates

Rostock, 24.06.2020, 16 – 18 Uhr
Veronika Schubring & Teresa Trabert



• ANKOMMEN UND BEGRÜßEN
• CHECK-IN UND DIE ROLLE DES BEIRATES
• SO LIEF’S BISHER
o BETEILIGUNG STADTHAFEN
o BETEILIGUNG WARNOWQUARTIER
o UMGANG MIT DEN UND VERBREITUNG DER ERGEBNISSE
• SO GEHT ES WEITER
o BETEILIGUNG FÄHRBERG
o BETEILIGUNG STADTPARK
o ABSCHLUSS-VERANSTALTUNG: IHRE IDEEN?
• NÄCHSTE BEIRATS-TREFFEN: THEMEN UND TERMINE
• WEITERES???
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CHECK-IN UND DIE ROLLE DES BEIRATES 4

BUGA Beteiligungs-Beirat
• Zusammensetzung (Vorsicht: nicht das Leitfaden-Gremium)
• arbeitet unabhängig und ehrenamtlich und bringt Perspektiven der Einwohner*innen ein
• fördert, begleitet und evaluiert den Prozess
• agiert zunächst bis zur Leitentscheidung
• ..
• ..

BUGA Ausschuss?



BISHERIGE BETEILIGUNG: STADTHAFEN UND WARNOWQUARTIER



Vor Ort / 25. bis 30. Mai

BISHERIGE BETEILIGUNG: STADTHAFEN 

Online / 25. Mai bis 15. Juni
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• Täglich 12 – 19 Uhr

• Durchschnittlich 80 Besucher*innen/Tag

• 103 ausgefüllte Steckbriefe

• Ca. 30 Gästebuch-Einträge 

• Telefonsprechstunde ungenutzt

• 50 Personen beim Expert*innen-Dialog

• 7 ausführliche Kommentare über Stadtgestalten

• Kommentare auf Facebook und Instagram

Wiederkehrende Themen
• Stadthafen beleben 

• Grüne Gestaltung 

• Mehr Raum für vielfältige Aktivitäten 

• Ein Raum “für Alle“

• Autoarmer Stadthafen 

• Neubauten müssen sich harmonisch einfügen 

und hanseatische Tradition wahren 

Ø Ausführliche Doku folgt in KW 26



BISHERIGE BETEILIGUNG: WARNOWQUARTIER 7

Vor Ort / 4. bis 10. Juni Online / 4. bis 17 Juni

• Täglich 12 – 19 Uhr
• Rund 60 – 80 Besucher*innen /Tag
• 31 ausgefüllte Steckbriefe, 25 Ordner-Einträge, 

16 Postkarten, ca. 100 Klebepunkte, 15 
Gästebuch-Einträge, 

• Ca. 100 Menschen nutzten die Statistikwand
• Telefonsprechstunde wurde einmal genutzt 
• Ca. 20 Personen beim Experten-Dialog

• 6 ausführliche Kommentare über Stadtgestalten
• Kommentare auf Facebook und Instagram

Wiederkehrende Themen
• Natürlichen Uferbereich und Schilfgürtel erhalten
• Bezahlbaren Wohnraum ermöglichen, 

Mehrgenerationenwohnen
• Grüne Gestaltung des Viertels
• Niedrige Gebäude, Vgl. Holzhalbinsel
• Keine schwimmenden Freiflächen  
• Regelmäßige Vorstellungen zum Planungsstand
Ø Ausführliche Doku folgt in KW 26



UMGANG MIT DEN UND VERBREITUNG DER ERGEBNISSE

• Übergabe der Ergebnisse an den Fachbereich BUGA
• Präsentation der Ergebnisse WarnowQuartier vor den Planungsbüros
• Veröffentlichung der Ergebnisse auf Stadtgestalten.org

EIN BLICK IN DEN LEITFADEN
• Was passiert mit den Ergebnissen, nachdem sie dem Fachbereich BUGA 

vorliegen? Wie wird die Verarbeitung der Ergebnisse sichergestellt? 
Welche Rolle spielt hierbei der Beirat? 
(Bsp. Stadthafen, WarnowQuartier; Transparenz im Abwägungsprozess)

• Sollten Vertreter*innen von Fachämtern oder Vereine in den Beirat 
geladen werden? Wie schaffen wir es, dass eine nachhaltige 
Nachnutzung des Planungsgebietes gewährleistet ist? 

• Vertreter*innen betroffener Ortsteile einladen
• Thema Jugend am Fährberg
• Evaluierung des Beteiligungsverfahrens: Evaluationsrahmen in letzter 

Beirats-Sitzung ausfüllen?
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SO GEHT‘S WEITER: FÄHRBERG UND STADTPARK



06. – 12. JULI FÄHRBERG

SO FLIEßEN DIE ERGEBNISSE IN DIE PLANUNG EIN:
Zur Umgestaltung des Fährbergs ist ein Ideenwettbewerb geplant. Die am Fährberg durch die 

Bürgerbeteiligung entstandenen Modelle fließen in die offizielle Wettbewerbsausschreibung ein. 

BETEILIGUNG VOR ORT, 6. bis 12. Juli

In einem viertägigen Sommercamp (9., 10., 11. 
und 13. Juli) werden erste Konzepte und Ideen
erarbeitet. Die Fragestellung lautet: „Wie
können wir den Fährberg in Zeiten des 
Klimanotstands zu einem zukunftsfähigen Ort 
der Begegnung und Erholung entwickeln?“.
Die Programmskizze wurde verschickt.

BETEILIGUNG IM NETZ, 6. Juli bis Ende Juli

Zwischenergebnisse der Workshops werden auf 
der Beteiligungsplattform veröffentlicht und 
können von Bürger*innen kommentiert
werden. Im Workshop anstehende
Arbeitsschritte wie Feldrecherche oder das 
Testen von Modellen finden neben
persönlichen Gesprächen auch virtuell statt. 
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Aufruf: Für die Workshopreihe sind wir auf der Suche nach 
Teilnehmenden. Wir suchen vor allem Menschen im Alter 

zwischen 12 und 27 Jahren.



BETEILIGUNG AM FÄHRBERG 11

• Fragen zum Sommercamp?

• Posterversand an: BBB, Ortsbeirat Gehlsdorf, Dierkow, 

Toitenwinkel, Soziale Bildung e.V., Stadtjugendring, 

Fridays for Future, Asta, Greenpeace, SBZs, LOHRO, 

Stadtmagazine, See- und Segelsportverein, KGV

„Fährhufe“ e.V.

• Briefkasteneinwürfe im Gebiet

• Was passiert, wenn es nicht 

genügend Anmeldungen gibt?

LASS ECKEN IN ROSTOCK ENTSTEHEN 

AN DENEN DU MIT FREUND*INNEN UND 

FAMILIE  GERNE ZEIT  VERBRINGST !
In kleinen Gruppen stellen wir uns gemeinsam der

Frage, wie der Fährberg sich fur̈ dich und andere

Menschen in Zeiten von Klimanotstand zu einem Ort

der Begegnung und Erholung entwickeln kann.09.07. | 10.07. | 11.07. | 13.07 
JEWEILS 10.00- 16.00 UHRCONTAINER-STATION AM FÄHRBERGJUNGE MENSCHEN VON 12 – 27 JAHREN

WANN

WO

WER

Anmeldung bis zum 05. Juli unter hallo@fint.team

Weitere Informationen zum Sommercamp findest du auf 

www.stadtgestalten.org/buga-2025/



EXPERT*INNEN-DIALOG ZUM FÄHRBERG 12

8. Juli, 15 – 16.30 Uhr
• Marina dettman, Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege
• Ralf Schinke, Fachbereich BUGA
• Renate Behrmann, Fachbereich BUGA



20. – 26. JULI STADTPARK

BETEILIGUNG VOR ORT, 20. bis 26. Juli
In einer anonymen Austellung am 25. und 26.
Juli werden maximal 7 Entwürfe der 
Planungsbüros ausgestellt und von den 
Bürger*innen ergänzt. Nutzer*innenverhalten
für den Stadtpark werden abgefragt. 

BETEILIGUNG IM NETZ, 20. Juli bis ??
Zum Stadtpark ist aus wettbewerbsrechtlichen 
Gründen keine Online-Beteiligung möglich. 
Wünsche und Anregungen werden jedoch 
aufgenommen und den Entwürfen bestmöglich 
zugeordnet. 

SO FLIEßEN DIE ERGEBNISSE IN DIE PLANUNG EIN:
Für den Stadtpark ist ein zweistufiges Wettbewerbsverfahren geplant. Von den Einreichungen der 

1. Wettbewerbsphase werden 7 Entwürfe ausgewählt und ausgestellt. Diese Entwürfe werden 
von den Bürger*innen kommentiert, die Integration dieser Anmerkungen ist fester Bestandteil 

des Auftrags in Phase 2 des Wettbewerbs.

13



EXPERT*INNEN-DIALOG ZUM STADTPARK 14

23. Juli, 15 – 16.30 Uhr
• Holger Matthäus, Senator für Bau und Umwelt
• Dr. Dagmar Koziolek, Leiterin des Amtes für Umwelt und Klimaschutz
• Robert Pfeiffer, Leiter Amt für Jugend & Soziales, Fachbereich Jugend
• Frank Claus, Fachbereich BUGA



ABSCHLUSS-VERANSTALTUNG: IHRE IDEEN?

AUGUST 2020
IM STADTHAFEN?
AUSSTELLUNGS-CHARAKTER?
Ca. 2800 EURO
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WARNOWRUND

Auch hier soll ein Bürgerbeteiligungs-Format durchgeführt werden 
Weiteres hierzu über Stadtgestalten/per Mail im Umlaufverfahren



KOMMUNIKATION



KOMMUNIKATION 17

PR Maßnahmen (Stadt)
• Postkarten (ab 22.5., Anz. 10.000)

• Litfaßsäulen (22.5.-1.6.; Anz. 150)

• Stromkästen (22.6.-6.7., Anz 250)

• CityLight-Kampagne (26.5.-9.6., Anz 88)

• Stadtanzeiger (Ausgabe 3, 9 und 10)

• PMs

Social Media (fint)
• Stadtgestalten.org

• Facebook

• Instagram

• Youtube

• Verteiler mit ca. 800 Akteuren 

(Zivilgesellschaft, Politik, Verwaltung, 

Wirtschaft, NGOs)

Ausschreibung Kommunikation
• Ein Büro wurde beauftragt

> BUGA Kampagne



NÄCHSTE BEIRATS-TREFFEN



THEMEN UND TERMINE

29. Juli, 16 – 18 Uhr, Rathausanbau, Beratungsraum 1a+1b
• Wie sollte die Beteiligung nach dieser ersten Phase weiterlaufen?
• …
• ...

27. August, 16 – 18 Uhr, Haus des Bauens, Beratungsraum 30+31
• Wie sichert der Beirat die Ergebnis-Verarbeitung im weiteren Prozess?
• Wie geht es weiter?
• …
• …
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PLANUNGSSTAND: DAS STEHT GERADE AN 



PLANUNGSSTAND

Folgende Arbeitsstränge laufen gerade
• Vorbereitung Fährberg: Akquise 

Teilnehmende und methodische 

Ausarbeitung, Vorbereitung 

Onlinebeteiligung, Logistik

• Vorbereitung Stadtpark: Ausstellung, 

Onlinebeteiligung, Logistik

• Aufarbeitung der Ergebnisse

• Bewerbung der kommenden Formate 

über Pressestelle der Stadt und Social

Media (fint)

• Präsentation Beteiligungs-Ergebnisse 

WarnowQuartier vor Planer*innen
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WEITERES



WEITERES

• Neuigkeiten zum Büro für Bürgerbeteiligung
• Gruppenfoto, Fotos Mitglieder, Steckbriefe, Teilnehmer*innen-Liste
• Fragen-Dokument von Heike von Weber
• …
• …
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